
Grillparzer, Franz: [in das Stammbuch des Fräuleins Emilie Baronin von Schlechta] (1831)

1 Du wardst als Braut dereinst mir zugesagt,

2 Doch ward die Hochzeit etwas noch vertagt,

3 Weil ich nicht alt zwar, aber du viel jünger,

4 Nicht größer kaum, als jetzt dein Zeigefinger.

5 Doch ists ein seltsam Ding mit der Grammatik,

6 Sie schlägt oft um, besonders in der Praktik:

7 Aus meinem alt ward älter, wie die Regel lehrt,

8 Du wardst aus jünger jung – gerade umgekehrt;

9 Und während du ein holder Positiv,

10 Scheints, daß die letzte Staffel mir schon rief:

11 Wir wollen drum nicht steigern noch vergleichen,

12 Und statt dem Bindewort sei uns ein – Trennungszeichen.
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